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Aktuelles am Himmel

Ein Planetenquartett morgens
Merkur taucht im Februar
2016 am Morgenhimmel
auf. Zusammen mit Mars
und Saturn bilden die
beiden ein planetares
Quartett.

Von Thomas Baer

Langsam wandern die Planeten wieder

mehr auseinander und verteilen
sich etwas gleichmässiger über den
Himmel. Jupiter erscheint immer
früher am Abendhimmel, während
Mars und Saturn früh morgens,
Venus und Merkur rund eine
Stunde vor Sonnenaufgang im
Südsüdosten auftauchen.
Merkurs Morgensichtbarkeit hat
schon Ende Januar 2016 begonnen.
Anfänglich ist der flinke Planet
noch +0.9mag hell und steht gegen
07:15 Uhr MEZ kaum höher als 4°
über dem Horizont. Am 1. Februar
2016 hat seine Helligkeit auf 0.

Grösse zugenommen, doch nach
wie vor ist ein flacher Ausblick nach
Südosten vorteilhaft. Am 7. Februar
2016 erreicht Merkur mit 25° 33'
seine grösste westliche Elongation.
Bis Mitte Monat bleibt seine Leuchtkraft

mehr oder weniger konstant,
sodass man den Planeten 4° oder
acht Mondbreiten schräg links
unterhalb der hellen Venus entdecken
rnüsste. Ein lichtstarker Feldstecher
leistet sicher gute Dienste. Anfang
März 2016 ist Merkur noch teleskopisch

am Tagimmel auffindbar.
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Der Sternenhimmel im Februar 2016
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Mondlauf im Februar 2016

Im Februar 2016 startet der Mond
im Letzten Viertel im Sternbild
der Waage. Er wandert anschliessend

der Reihe nach an Mars (am
1.), Saturn (vom 3. auf den 4.) und an
Venus und Merkur (am 6.) vorbei.
Neumond haben wir am 8. Februar
2016. Nur 26 Stunden und 15 Minuten
nach seiner Leerphase können wie
am Folgeabend gegen 18:00 Uhr
MEZ eine extrem schmale Mondsichel

über dem Westsüdwesthorizont

erspähen. Mitte Monat
verzeichnen wir das Erste Viertel im
Stier, am 22. Februar 2016
Vollmond im Löwen. (Red.)

Abbildung 1: Merkur ist bis Mitte Februar 2016 gegen 07:00 Uhr MEZ günstig am
Morgenhimmel zu sehen. Die Bewegungen der Planeten sind in Bezug auf den
Horizont (weisse Pfeile) und relativ zu den Sternen (hellblau) gezeichnet. Mars
befindet sich bereits ausserhalb der Grafik, westlich des Skorpions.

Schlangenträger

Schlange
Bewegung von Saturn

bezüglich des Horizonts

25.1.
15.2.62'

"Position von Saturn

bezüglich der Sterne

»
Antares

Skorpion
Position von Merkur
bezüglich der Sterne

Bewegung von Merkur 15.2.
bezüglich des Horizonts \ 11.2.

Kaus Borealis

Bewegung von Venus.

bezüglich tfesHörizonts

Azimut 120'


	Ein Planetenquartett morgens

